
Pfarrbrief 

          Zell – Martinsneukirchen – Hetzenbach – Beucherling 
 

Öffnungszeiten im Pfarrbüro: 
Mittwoch: 15:30 Uhr – 18:00 Uhr 

Verkauf von Eine-Welt-Waren zu den  Büroöffnungszeiten 
Homepage: www.seelsorgeeinheit-wald-zell.de 

e-mail: mh-zell@bistum-regensburg.de 
Tel. 09468/329    Fax-Nr. 09468/1262 
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Wir feiern  

Gottesdienst    
 

 

   Spender für das ewige Licht für diese Woche  

         Fam. Johann Bräu, Zell 

 

 

 



 

Sonntag 09.03. 1. FASTENSONNTAG 
Zell 9.00 Familiengottesdienst 

mit Vorstellung der Erstkommunionkinder  
  mit Taufe: Johanna Hecht 
  musikalisch gestaltet von der Gruppe Happy Voices 
  Rosa Schweiger f. + Ehemann z. Sterbetag  

Helmuth u. Christl Handl f. + Adolf Janker, Falkenstein  
Dorfgemeinschaft Alletswind /Seelanden f. + Dorfbewohner  
Max u. Anneliese Lausser f. beiders. + Großeltern, Onkel  
u. Tante  
Fam. Anneliese Lausser f. + Vater Josef Winkler 

 

 14:00 Taufe: Franziska Meister 
 18:00 Kreuzwegandacht   
Schillertsw. 13:30 Kreuzwegandacht 
 

Süssenbach 9:00 Gottesdienst mit Vorstellung d. Erstkommunionkinder 
 

Wald 10:30 Pfarrgottesdienst m. Vorstellung d. 
Erstkommunionkinder 

 

Montag 10.03. der 1. Fastenwoche 

  kein Gottesdienst 
 

Dienstag 11.03. der 1. Fastenwoche 

Hetzenbach   kein Gottesdienst 
 

Mittwoch 12.03. der 1. Fastenwoche 

Süssenbach  19.00 Gottesdienst 
 

Donnerstag 13.03. der 1. Fastenwoche 

Martinsneuk.  18.00 Hl. Messe Martin u. Irmgard Preis m. Bianca f. + Sohn  
u. Bruder Andreas z. Sterbetag  
Franziska Sieber f. + Schulkameradin Sophie Jackermeier  
Johann Stöckl f. + Sophie Jackermeier  
Christa u. Konrad Schneeberger, Schillertsw. f. + Johann 
Daschner, Lackberg  
Josef Schweiger, Beucherling f. + Cousine Katharina 
Schweiger  
Wilhelm Hahn f. + Eltern u. Schwester Ida  

 

Wald 18:00 Abendmesse 
 

Freitag 14.03. Hl. Mathilde, Königin 

Wald  7:15 Schülermesse 
 

Samstag 15.03. Hl. Klemens Maria Hofbauer, Ordenspriester 

Beucherling  16.30 Kreuzwegandacht 
  17.00 Hl. Messe Fam. Karin Humbs f. + Maria Wirnetshofer  

Edith Gleixner f. + Vater Franz Stoiber  
  Fam. Maria Alsheimer f. + Vater Willi Fleischmann 
 

Martinsneuk. 16.30 Kreuzwegandacht 
  17.00 Hl. Messe Leonhard u. Agnes Haimerl f. + Leonhard Haimerl 

Fam. Lieselotte Potje f. + Tante Franziska Altmann  
Gerhard Weinfurtner, Schill f. + Patrick Bohmann  
Norbert Fisch, Furth f. + Nachb. Maria Weinfurtner  
Angelika Bräu, Zell f. + Klassenkameraden Stefan Herzog  
Renate Hornik f. + Onkel Wilhelm Seidl  

 

 

 

 

 

 

 



Hetzenbach  18.00 Hl. Messe FFW Buchendorf/Hetzenbach f. + Mitglieder  
Maria Lankes f. + Ehemann  
Anna Fuchs, Thannhof f. + Hermine Haimerl u. Angela 
Irlbacher  
Maria Helmberger f. + Hubert Winkler 

  Erna Piendl f. + Eltern  
 

Sonntag 16.03. 2. FASTENSONNTAG 

  Caritassammlung bei allen Gottesdiensten 
Zell 8:30 Rosenkranzgebet  
 9.00 Pfarrgottesdienst 
  Fam. Dora Stuber f. + Cäcilia Seidl  

Rosa Heimerl f. + Schwester Centa Winkler  
Fam. Christiane Krautbauer f. + Opa Johann Höcherl  
z. 30 Sterbetag u. f. beiders. + Angehörige  
Fam. Anna Stangl f. +  Schwester Sophie Jackermeier  

  Geschwister Birk m. Fam. f. + Eltern Martin u. Maria Birk 
Mathilde Rösl f. + Ehemann, Eltern u. beiders. + Angehörige 

 

 18:00 Kreuzwegandacht des KDFB Zell 
 

Süssenbach 9:00 Gottesdienst  
 

Wald 10:15 Pfarrgottesdienst 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
13. März   Gertraud Kulzer, Beucherling                83 Jahre 
 

Pfarrnachrichten 
 

Einladung für Lektoren 

Am Donnerstag, den 3. April 2014 findet von 19 - 21 Uhr im Pfarrheim in Wald 
ein Lektorenkurs mit Gemeindereferentin Frau Monika Urban statt. 
Hierzu sind alle Lektoren eingeladen. Die Teilnehmerzahl ist allerdings auf 15 
Personen begrenzt. 
Bitte melden Sie sich telefonisch (09468/329) oder per Mail 
(barbara.hottner@gmx.de) bis spätestens 31. März an. 
 

Einladung an alle Ministranten der Pfarrei Zell: 
Am Freitag, den 14. März ist von 16:30 Uhr – 17:30 Uhr Ministrantenstunde im 
Pfarrhof in Zell für alle Ministranten aus Zell, Beucherling und Martinsneu-
kirchen.  
 

Die Marianische Männercongregation lädt ein  
für Samstag, den 15. März 2014 zum Bezirks-Konvent nach Wenzenbach. 
8:45 Uhr Einzug v. Sportplatz aus, 9:00 Uhr Festgottesdienst mit H.H. Msgr. 
Thomas Schmid, anschl. Konvent im Gasthaus Menzo, 13:00 Uhr Congregations-
Rosenkranz. Alle Pfarrangehörigen sowie alle MMC-Mitglieder sind herzlich 
eingeladen. 
 

Der KDFB Zell lädt ein : 
Die Fahrt zur Firma Wenatex in Salzburg ist am 12. April. Nach einem zünftigen 
Frühstück stellt die Firma Wenatex die neuesten Erkenntnisse aus der 
Schlafforschung vor. Nach dem Mittagsimbiss gibt es noch eine interessante 
Fabrikbesichtigung mit günstigen Einkaufsmöglichkeiten. Nachmittags dann 
Weiterfahrt zum „Gut Aiderbichl“. Dort ist eine Führung durch das Tierparadies 
und Besuch des traditionellen Ostermarktes. Der Ausflug ist kostenlos. Auch für 
Nichtmitglieder. Abfahrt ist um 6:00 Uhr in Hetzenbach, 6.10 Uhr in Zell,  
6:15 Uhr in Martinsneukirchen, 6.20 Uhr in Schillertswiesen. Anmeldungen bitte 
bei Marion Fuchs, Tel. 09468//843. 
 

Doblinger
Durchstreichen

Doblinger
Schreibmaschinentext
19.00

Doblinger
Schreibmaschinentext

Doblinger
Schreibmaschinentext

Doblinger
Schreibmaschinentext

Doblinger
Schreibmaschinentext

Doblinger
Schreibmaschinentext

Doblinger
Schreibmaschinentext

Doblinger
Schreibmaschinentext

Doblinger
Schreibmaschinentext



Homepage 
Die Homepage der Seelsorgeeinheit wird überarbeitet und neu gestaltet. 
Alle kirchlichen Vereine und Verbände, die auf der Homepage aufgeführt 
werden möchten, melden sich bitte bei Hr. Doblinger unter 09463/80030. 

 
“Eingeladen zum Fest des Lebens… 

…machen wir uns auf den Weg!“ so heißt es in einem Lied. 
In den kommenden Wochen beginnt wieder die Vorbereitung auf die 
Erstkommunion in den sogenannten „Tischgruppen“. In diesem Jahr 
werden 17 Kinder von den Tischgruppenleiterinnen begleitet. Am 9. März 
(1. Fastensonntag) stellen sich die Kinder in den jeweiligen Gottesdiensten 
der Pfarrgemeinde vor und werden diesen mitgestalten.  
Liebe Mädchen, liebe Buben! 
Wir treffen uns 15 Minuten vor Beginn des Gottesdienstes vor der Kirche. 
Dort werden dann die Fürbitten verteilt. 
Bringt bitte auch ein Foto von euch mit. Nach dem Gottesdienst kleben wir 
das Foto auf eurem Vorstellungsplakat auf. 
 

Tischmütter der Pfarrei Zell  
 

Baumer Kerstin 
Kürzinger Tanja 
Falkensteiner Str. 1a, Zell 
Dienstag, 11.3. um 15:00 Uhr 
Baumer Benedikt 
Kürzinger Julian 
Haimerl Lukas 
Koller Lorenz 
Stähr Dominik 
Börner Sophia 
 

Stuber Brigitte  
Wagner Beate 
Montag, 10.3. um 15:00 Uhr 
Stuber Simon 
Wagner Lena 
Ebeling Björn-Pascal 

Schmid-Höcherl Maria  
Auf der Hochwies 1, Zell 
Samstag, 15.3. Um 14:00 Uhr 
Höcherl Lukas 
Heigl Sebastian 
Hochstetter Simon 
Janker Noah 
Kerscher Hannah 
Schultes Lennard 
 
 
 
 
 
Fisch Andrea 
Hecht Johanna 

 

Danke 
Viele Jahre hat Herr Meyer in unserer Kirche den Orgeldienst mitgestaltet. 
Aus beruflichen und privaten Gründen kann er dies künftig nicht mehr tun und 
hat sein Orgelspiel beendet. Wir bedauern dies sehr, verstehen aber die 
Beweggründe und akzeptieren seine Entscheidung. 
Für seinen Orgeldienst bedanke ich mich vielmals und sage: 
„Für Ihr Engagement ein herzliches Vergelt's Gott, Herr Meyer!“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Kleine Katechese-Reihe  
15. Folge:  Fastenzeit - Gnadenzeit 
Einige Menschen sehen in der Fastenzeit keinen Sinn oder betrachten sie als 
Einschränkung der eigenen Freiheit. Andererseits erkennen immer mehr Menschen 
den tiefen Sinn der Fastenzeit. Nicht nur, weil man dann wieder etwas mehr auf die 
Linie achtet, sondern weil diese Zeit der 40 Tage eine Zeit der Besinnung und der 
Gnade ist. Gott  lädt uns ein, unser Leben genauer zu betrachten und zu prüfen, wie 
wir vor ihm stehen. Können wir vor Gottes Angesicht so weitermachen wie bisher 
oder bedarf es einer Veränderung – im sichtbaren Leben wie auch in Herzen?! 
Paulus ermahnt die Gemeinde in Korinth: „Lasst euch mit Gott versöhnen! Er hat den, 
der keine Sünde kannte, für uns zur Sünde gemacht, damit wir in ihm Gerechtigkeit 
Gottes würden.“  
Keiner der lebt, ist gerecht vor Gott. Jeder Mensch ist Sünder. Aber Gott will nicht 
den Tod und das Verderben des Sünders, sondern er will, dass der Mensch umkehrt 
und lebt. Der Mensch soll seine Sünden und Fehler erkennen, bereuen und von 
ganzem Herzen umkehren.  
Die barmherzige Liebe Gottes lässt uns Menschen erkennen, dass wir mit unseren 
Sünden nicht so vor Gott leben können und hoffentlich auch nicht wollen. Daher 
antworten wir auf Gottes Liebe indem wir uns mit ihm versöhnen, neue Wege 
beschreiten, die uns als Christen besser anstehen, als sündige, leichtfertige Wege. Gott 
hilft uns, ein Leben nach seinem Willen zu leben, damit wir einst das Leben in Fülle 
erhalten. 
Die Fastenzeit ist uns also als Gnadenzeit geschenkt, in der wir wieder neu erkennen 
können, dass Gott auf die Menschen – auf die Sünder – zugeht. Er bietet uns das 
Geschenk der Versöhnung mit ihm an. Seine Liebe und Gnade werden uns in diesen 
Tagen immer wieder vor Augen geführt. 
Nützen wir diese Zeit, um zu prüfen, wie wir als Christen vor Gott leben, wo wir 
Veränderungen zum Besseren vornehmen sollen, damit wir dem Namen „Christ“ auch 
gerecht werden. 
So können uns die guten Vorsätze in der Fastenzeit helfen, Gott, unseren 
Mitmenschen und uns selber wieder näher zu kommen. So können wir uns allmählich 
mit Herz und Verstand auf das große Fest der Erlösung vorbereiten: Ostern. 
Gott sei Dank für die Fastenzeit, die für uns eine Gnadenzeit ist. 
 

→ Zitat: „Getreuer Gott, im Vertrauen auf dich beginnen wir die vierzig Tage der 
Umkehr und Buße. Gib uns die Kraft zu christlicher Zucht, damit wir dem Bösen 
absagen und mit Entschiedenheit das Gute tun. Darum bitten wir durch Jesus 
Christus, unseren Herrn.            (Tagesgebet am Aschermittwoch) 
 
 
 
 
 

Pfarrgemeinderat 
Die neuen Pfarrgemeinderäte wurden gewählt. Allen ausgeschiedenen PGR-
Mitgliedern sowie allen, die sich haben aufstellen lassen, danke ich herzlich 
für Ihr erbrachtes Engagement und hoffe, dass sie in der Pfarrei auch weiterhin 
mit Rat und Tat behilflich sind. „Ihnen allen Danke und Vergelt's Gott!“ 




